
 
 

 
 

              2. FASTENSONNTAG  – DOMENICA 2 di QUARESIMA           Nr.9/2020 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Gott will uns nicht blenden,  

sondern erleuchten mit Klarheit. 

 

Klarheit erschreckt oft die Unsicheren.  

An diesem lichten Tag auf dem Berg  

erschrecken die Jünger und fürchten sich.  

 

Allein die Stimme Gottes vermag sie zu trösten:  

Dieser ist mein geliebter Sohn, auf ihn sollt ihr hören.  

 

Gott ist da, im Licht und dann, wenn es dunkel wird.  

Du brauchst kein anderes Licht, du hast doch Gott.  

 

Jesus tritt heraus aus dem Licht und sagt zu den Jüngern:  

„Fürchtet euch nicht!“  

Und gemeinsam steigen sie vom Berg herab in den Alltag. 
 

Gesú si rivela nella sua trasfigurazione. 

Il Padre lo presenta come il figlio amato, 

é a lui che dobbiamo aderire con la nostra vita. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sonntag 

08.03. 

 

 

 

 

 

 
09.00 

 
 

 

 

 

 

10.30 

 

2.FASTENSONNTAG – DOMENICA 2 di QUARESIMA 

Hl. Messe für die Schützen anlässlich  

des Bezirksschützentages 

mitgestaltet von der Bürgerkapelle 

Jahresmesse für Anton Lang, Rampuier 

Jahresmesse für Hilde Haniger geb. Steinmair 

Hl. Messe für Daniel Weissteiner, Irmgard u.Hubert Brunner 

Anniversario per Assunta Somiá, Virginio e Giuliano 
 

Montag 

09.03. 
 

 

 

 

11.00 

 

Hl. Bruno von Querfurt; Bischof, Glaubensbote 

Hl. Messe im Pflegeheim Haus Eiseck 

Jahresmesse für Irmgard und Tekla Kerschbaumer 
 

Dienstag 

10.03. 

 

18.00 

 

s. messa con Via Crucis 

anniversario per Karl Dorfmann 

 

Mittwoch 

11.03. 

  

KEINE Messe 

Donnerstag 

12.03. 

 
KEINE Messe 

 

Freitag 

13.03. 

 

 

18.00 

 

 

Hl. Messe mit Kreuzweg 

Hl. Messe für Konrad Fischnaller 
 

 

Samstag 

14.03. 

 

 

 

18.00 

 

Hl. Mathilde, Gemahlin König Heinrichs I. 

Vorabendmesse: 

Jahresmesse für Franz Eichbichler 

Hl. Messe für Heiner, Steffi und Gudrun Gschwendt 

mitgestaltet vom Blindenverband Südtirol 

anschließend Begegnung im Widum /Pfarrsaal 
 

Sonntag 

15.03. 

 

 

 

 

 
 

 
 

09.00 

 
 

 

 

 

 

 
10.30 

 

 
 

3.FASTENSONNTAG – DOMENICA 3 di QUARESIMA 

Tag der Solidarität – Sammlung für das Patronat  ACLI-KVW 

Giornata per il Patronato ACLI-KVW (colletta) 

 

Familiengottesdienst 

Jahresmesse für Josef, Maria und Anton Baumgartner 

Jahresmesse für Elisabeth und Florian Prader 

Jahresmesse für Anna Kusstatscher und Alois Gasser 

Jahresmesse für verstorbene Eltern Rizzoli 

Hl. Messe für Josef Schraffl und Frieda Bernardi 

Hl. Messe für Philipp Schöpfer 

 

Anniversario per Virginia Olivo 

Anniversario per Romano Brunialti,  

Narcisa e Renzo Casgranda 



 

Pfarramt Klausen / Ufficio parrocchiale: Tel/Fax 0472 847548 

Bürostunden: Montag, Mittwoch und Freitag von 8.30-10.30 Uhr sowie nach Vereinbarung 

orario d’ufficio: lunedì ,mercoledì e venerdí dalle ore 8.30 alle 10.30 e previo appuntamento. 

e-mail: pfarreklausen@web.de   www.klausen.eu  Pfarrblätter/bollettini parrocchiali 

Familiengottesdienst 

Erwachsene, Jugendliche und Kinder, die bereit sind beim  

Familiengottesdienst am Sonntag, 15.03.2020 mitzugestalten,  

melden sich bitte bei Helga (Tel. 334 942 8497)  

Helga freut sich auf euren Anruf ☺ ! ! ! 
 

 

 

Osterkerzen-Aktion 

Die Arbeitsgruppe der Pfarrei bietet am Sonntag, 15.März 2020  

nach dem Familiengottesdienst selbst gestaltete Osterkerzen  

zum Verkauf an.  

Aufgrund der Coronavirus-Situation wird die Kuchen-Aktion 

bis auf weiteres ausgesetzt. Wir bitten um Verständnis. 
 

 

Spenden für die Pfarrei:   

Im Gedenken an Philipp Schöpfer:   

Schulfreund Daniel 30 € für Blumen u.Kerzen 

 

          

 10.03.2020 19.30 Uhr: Jugenddienst Unteres Eisacktal - Vollversammlung  
 

 Tauftermine/occasione di battesimo: 11.04. Osternacht/Veglia di Pasqua 

 und/e 13.04. 2020 Ostermontag/lunedí di Pasqua 
 

 

Katholische Männerbewegung - Frühjahrsversammlung   
am Samstag, 7.März 2020 von 14.15 – 17.00 Uhr  

in Bozen, Pastoralzentrum 

Programm:  

„Für eine Spiritualität, die Männern gut tut“ ,  

ein Dialog-Vortrag von Maria Theresia Unterkircher und Herbert Peintner 

„Männerrunden gründen, aufbauen, leiten, stärken ..“  

von Christian Kuster (Großkarolinenfeld/D 

Tätigkeits- und Finanzbericht 2019 

Aktionen Frühjahr-Sommer 2020 
 

 Jesus nachfolgen heißt, 

ihn an die erste Stelle setzen, 

sich frei machen von vielen Dingen,  

die unser Herz bedrücken. 
Papst Franziskus 

 

 

 

 



Gedanken zum 2.Fastensonntag: 

 

Jesus führt Petrus, Jakobus und Johannes 

auf einen hohen Berg. 
 

Keine Bergtour für Touristen. 

Kein Berggipfel für Extremsportler. 

Kein Berg zum Hütten bauen. 

Kein Berg zum lange Verweilen. 
 

Ein Berg für ein »Aha«-Erlebnis. 

Ein Berg für Angst und Schrecken. 

Ein Berg für ein Bergerlebnis der »erhebenden« Art. 

Ein Berg, wo der große Gott und sein Sohn Jesus 

uns nahe sind. 

Ein Berg, auf dem uns Gott »bewölkt« begegnet. 

Ein Berg, der uns zeigt: 

Mit Gott, da kommen wir hoch hinaus. 
Peter Schott 

 

 

ALZATEVI E NON TEMETE! 

Il tempo quaresimale può apparire ad alcuni come un periodo cupo, ln cui la 

Chiesa impone ai credenti sacrifici che ormai sembrano essere qualcosa di 

anacronistico, se non addirittura inopportuno. Ma non è così. Questo tempo, 

infatti, è un cammino verso la luce della risurrezione, che passa certamente 

attraverso il grigiore delle difficoltà umane ed è segnato dal peccato, ma è pur 

sempre guidato dalla colonna luminosa della grazia del Signore. 

Gesù, di fronte allo sconcerto degli apostoli e al loro possibile disorientamento 

a motivo dell'annuncio del suo destino di rifiuto e di morte, si trasfigura. 

Mostra cioè la sua piena e gloriosa identità, anticipando così, nel mistero, la 

sua risurrezione. Non si sono sbagliati a credere in lui, e a giocare la loro vita 

nella sequela del Maestro, anzi hanno fatto bene! Egli è il Risorto, la cui luce è 

nascosta nell'umanità perché i loro occhi non ne siano abbagliali e, tuttavia, si 

irradia nello spirito fugando ogni tenebra e rischiarando il cammino. Come 

Abramo, possiamo allora riprendere anche noi il nostro cammino, certi che il 

Signore non ci abbandonerà, testimoniando al mondo il suo amo- re e la sua 

salvezza.                   don Tiberio Cantaboni 


